
Qualifikationssystem OS 2008

Um für die Olympischen Spiele 2008 vom NOK nominiert zu werden, müssen
neben der ISAF- Nationenqualifikation folgende Punkte erfüllt werden:

1. Seglerinnen/Segler bzw. Mannschaften müssen im Jahr 2007 eine der
folgenden Normen erfüllt haben:

Platz 1-5 bei der EM (nur Europäische Wertung)
Platz 1-10 bei der WM
Platz 1-5 bei der olympischen Testregatta in Quindao
Zusätzlich ist bei den Regatten in Hyères oder Palma Weekder Kieler-

Woche (für Starboote beim Eastern Hemisphere Cup oder bei der
Holland-Regatta) einmal ein Platz unter den ersten 6 erforderlich.

2. Finden zwischen Januar und März 2008 in einzelnen Klassen noch WM
oder EM statt, kann dieses Kriterium hierbei ebenfalls erfüllt werden.

3. Erfüllt nur ein Segler, Seglerin bzw. Mannschaft diese Kriterien, wird
er/sie dem NOK bereits zum 1.Mai 2008 vorgeschlagen.

4. Erfüllen mehr als ein Segler, Seglerin/Mannschaft bis März diese
Kriterien, findet nur eine Ausscheidung statt, die entweder die Princes
Sofia Regatta auf Palma oder die Semaine Olympic in Hyères ist.
(mindestens 4 Wettfahrten müssen gesegelt worden sein)

5. Weltmeisterschaften, die nach März 2008 stattfinden, haben keinen
Einfluss mehr auf die Nominierung, die nach dem Ergebnis der
Qualifikation erfolgt.

6. Wenn in einer Klasse zwischen Januar 2007 und März 2008 kein
Segler/Seglerin/Mannschaft dieses Kriterium erfüllt, kann der Deutsche
Segler-Verband zum 1. Juli 2008 dem NOK weitere Sportler vorschlagen,
wenn im Zeitraum von April bis Juni EM bzw. WM stattfinden und die
o.g. Kriterien erfüllt werden.

7. Dieses System wird (ohne ISAF Nationenqualifikation) analog auf die
olympische Testregatta 2007 angewendet. Jedoch entscheidet nicht das
NOK sondern der DSV. Als Leistungsnachweis gemäß Ziffer 1.- vierter
Spiegelstrich- für die Starboote gelten als Regatten der Eastern
Hemisphere Cup 2006 und die Kieler Woche 2006.
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